
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 97 Abs. 3 des Geset-
zes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 14. März 2000 
(GV. NRW. S. 190), zuletzt geändert durch Gesetz  
vom 30. November 2004 (GV. NRW, S. 752) hat die  
Universität Duisburg-Essen folgende Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Promotionsordnung für den Fachbereich Wirtschafts-
wissenschaften der Universität-Gesamthochschule Essen 
vom 5. Juli 2000 (Amtliche Bekanntmachungen S. 99), 
wird wie folgt geändert: 

§ 3 (5) wird wie folgt gefasst: 

„Bei pädagogisch-wissenschaftlichen Entscheidungen, 
insbesondere bei der Beurteilung, Anerkennung oder 
Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen und der 
Bestellung des Prüfungsausschusses, wirkt die Vertreterin 
oder der Vertreter der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter nur mit, wenn sie oder er selbst promo-
viert ist.“ 

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung 
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen – 
Amtliche Mitteilungen – in Kraft. 

 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fachbe-
reichsrats des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften 
vom 28. September 2004. 

 

Duisburg und Essen, den 4. März 2005 

 
Der Gründungsrektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Univ.-Prof. Dr. Lothar Zechlin 
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Erste Ordnung zur Änderung 
der Promotionsordnung „Dr. rer. pol.“ 

des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften 
an der Universität Duisburg-Essen, Campus Essen 

Vom 4. März 2005 


